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0 Zweck 

In der nachfolgenden Zertifizierungs- und Prüfgrundlage werden erforderliche Ergänzungsprüfungen 

beschrieben, um Haushaltskochgeräte für eine Zugabe von bis zu 20 Vol.-% Wasserstoff zum Erd-

gas (G 20) als Brenngas zu qualifizieren. Diese ZP findet so lange für Feuerstätten der Gerätekate-

gorie E Anwendung, bis es eine einheitliche europäische Regelsetzung gibt. 

 

Eine Konformitätsbewertung im Rahmen der Gasgeräteverordnung (siehe 4.) wird angewendet, da 

die Geräte gemäß Art. 3 VO (EU) 2016/426 auf dem Markt bereitgestellt und in Betrieb genommen 

werden.  

 

Die Basis für dieses Zertifizierungs- und Prüfprogramm sind zum einen durchgeführte DVGW-For-

schungsprojekte (z.B. G 201205 [1], G 201615 [2], G 201824 [3], G 201902 [4], G 202138 [5], G 

202021), weiterer Forschung (z.B. THyGA [6]), und auch die vielfältige Literatur zur Wasserstoffver-

wendung in der Chemie und Industrie (z.B. Marchi et al. [7], NASA-Schriftenreihe [8]). 

 

Wesentliche Ergebnisse hierbei waren, dass die elastomeren oder polymeren (PTFE, Faserdicht-/ 

Klebdichtstoffe) Dichtwerkstoffe für ihre jeweiligen Temperatureinsatzbereiche keine chemische Un-

verträglichkeit gegenüber Wasserstoff selbst beim Einsatz mit 100 % Wasserstoff aufweisen. Eine 

technische Machbarkeit der Beimischung von bis zu 20 % Wasserstoff in Gasgeräten wird ebenfalls 

aufgezeigt. Bei den Druck- und Temperaturbedingungen in Gasgeräten werden keine weiteren Ma-

terialanforderungen auch bei metallischen Werkstoffen entsprechend den Bewertungen unter ande-

rem aus [2] notwendig, die über die Anforderungen der DIN EN 30-1-Normenreihe hinausgehen  
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stoffanteile im Erdgas unter Berücksichtigung der TRGI“, DVGW 201615, DVGW Deutscher Verein des Gas- und 

Wasserfaches e. V. Technisch-wissenschaftlicher Verein, Bonn, 2018. 
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Charakterisierung der Leckraten von Prüflecks mit Wasserstoff und/oder Methan-Gasmischungen gegenüber 

Luft“, DVGW G 202138, DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. Technisch-wissenschaftli-

cher Verein, Bonn, 2023 
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1 Zertifizierungsverfahren 

Produkte, Gasgeräteverordnung EU/2016/426 

 

 

2 Konformitätsbescheinigung 

Ausstellung einer EU-Baumusterprüfbescheinigung nach EU/2016/426, Modul B. 

 

 

3 Zeichen 

3.1 Zertifizierungszeichen 

 

 

Kennzeichnung gemäß Gasgeräteverordnung EU/2016/426 (Überwachung durch NB 0085) 

 

 

3.2 Verwendungshinweis 

 
 

Anmerkung: Das H2-Ready-Zeichen der DVGW-CERT GmbH hat keinen direkten Bezug zu den in 

diesem ZP beschriebenen Prüfungen. Es ist ein Hinweis auf die Einsatzmöglichkeit des Gerätes mit 

Erdgas-H2-Gemischen. 

 

  



 

Zertifizierungsprogramm ZP 1100 
Ergänzungsprüfungen für Haushaltskochgeräte 

für gasförmige Brennstoffe für einen 
Wasserstoffgehalt von bis zu 20 Vol.-% 

51100.20-00-E-DE 

Dok.-Art ZP 

Verfasser DVGW CERT GmbH 

Stand 09.07.2024 

 

©DVGW CERT GmbH Zertifizierungsbereich: Produkte europäisch Seite 5 von 8 

3.3 Kennzeichnung der Wasserstoffbeimischung 

Die NBGA (Notified Bodies group Gas Appliances) definiert in ihrem "Guidance sheet Hydrogen in 

Gar certificate" vom 27.09.2023, dass die Eignung von Gasgeräten für die Verbrennung von H2NG, 

in Erwartung der Aufnahme von H2NG in die neue Revision der EN 437, in der EU-Baumusterprüf-

bescheinigung wie folgt erwähnt werden sollte: 

 

Gasgruppen: 

Gruppe mbar  Gruppe mbar 

H 20  HY20 20 

E 20  EY20 20 

N 20 - 25  NY20 20 - 25 

Die oben genannten Gasgruppen können entsprechend der Norm EN 437:2021 und den nationa-
len Gegebenheiten der Länder kombiniert werden.  
 
Hinweis: Das Suffix "Y20" bedeutet, dass die Geräte für die Verwendung von Erdgas der angege-
benen Gasgruppe geeignet sind, das mit Wasserstoff gemischt wird, so dass ein Gasgemisch 
entsteht, das bis zu 20 % Wasserstoffgas (H2) enthält, wenn das Gerät auf das Referenzgas G20 
eingestellt ist. 

 

 

4 Art der Konformitätsbescheinigung 

Ausstellung einer EU-Baumusterprüfbescheinigung, mit <=10 Jahre Laufzeit 

 

Registrierungsnummernschema/ Produktidentnummer: CE-0085CR0123  

 

CE  = Kennung  

0085  = Nr. benannte Stelle  

DP  = 2024  

xxxx  = lfd. Nr. 

 

 

5 Geltungsbereich 

Produktgruppe Produktcode Produktart 

Haushaltskochgeräte 

 

11…  Geräte/Produktarten im  

Anwendungsbereich der  

DIN EN 30-1-1:2024-07 

 

 

6 Prüfstellen 

Nach EN ISO/IEC 17025 für die betreffende Prüfgrundlage akkreditierte und an die DVGW CERT 

GmbH vertraglich gebundene Prüfstellen. 
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7 Anforderungen bei bis zu 20 Vol.-% Wasserstoff 

Zusätzlich zu den in DIN EN 30-1-1:2024-07 definierten Prüfungen für Erdgas (Normprüfgas G 20) 

sind die Prüfungen auch mit einem Gemisch bestehend aus 80 Vol.-% Methan (G 20) / 20 Vol.-% 

Wasserstoff als Normprüfgas 2 (NPG2) durchzuführen.  

 

Die Einführung von NPG2 soll berücksichtigen, dass die Wasserstoffkonzentration im verteilten Gas 

zwischen 0 bis 20 Vol.-% schwanken kann und die grundsätzlichen Anforderungen an die jeweilige 

Gaskategorie mit dem Normprüfgas G 20 weiterhin abgedeckt sind. Sie werden durch die nachfol-

genden Anforderungen ergänzt. Alle Tests werden mit den Herstellervorgaben zur Grundeinstellung 

auf G 20 durchgeführt und keine Anpassung auf NPG2 vorgenommen. 

 

Für die Zertifizierung von Gasgeräten im Sinne dieses Zertifizierungsprogrammes sind die nachfol-

genden Anforderungen zusätzlich für den Nachweis eines sicheren Betriebs (Verbrennung, Zün-

dung, Abgasaustritt, Austritt unverbrannter Gase), zu erfüllen: 

 

Abschnitt Anforderungen Prüfbedingung Kommentar Prüfgas 

 Beständigkeit bis 

20 Vol.-% H2 im 

Erdgas  

Bauteile und Materi-

alien 

Herstellererklärung 

zur Beständigkeit 

in Verbindung mit 

Risikobeurteilung 

und Sicherheits-

konzept  

Konformitätsbestätigung des 

Herstellers für die Auswahl 

und Bewertung der Verträg-

lichkeit gegenüber 20 Vol.-% 

H2 im Erdgas von metalli-

schen und nichtmetallischen 

Werkstoffen 

Grundlage können die Norm-

verweise aus DIN EN 30-1-

1:2024-07 sein 

 

6.1.1 Dichtheit  7.3.1.1 0,1 dm³/h NPG 

NPG2 

6.1.2 Nennwärmebelas-

tung 

7.3.1.2.1 

7.3.1.2.1.2 

7.3.1.2.2 

Einstellung auf G 20 – 

Wechsel zu NPG2 und Be-

stimmung des Belastungsbe-

reichs mit NPG2 

NPG2 

6.1.3 Flammenüberwa-

chungseinrichtung 

7.3.1.3 Überprüfung der Öffnungs- 

und Schließzeit der verschie-

denen Brenner 

NPG2 

6.1.4 Sicherheit der Be-

triebsweise 

7.3.1.4.1 

7.3.1.4.2.1 

7.3.1.4.2.2 

7.3.1.4.3 

Überprüfung des sicheren 

Betriebs unter verringertem 

Geräteanschlussdruck von 

70 % pn 

I 

6.1.5 Erwärmung 7.3.1.5.2.3 Überprüfung der Erwärmung 

der benannten Oberflächen. 

Bewertung z.B. anhand opti-

scher Veränderungen, die 

z.B. durch verringerten Ab-

stand Flamme/Brenner ent-

stehen können. 

NPG2 
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Normprüfgas  „NPG“: G 20 

Normprüfgas 2 „NPG2“: 80 Vol.-% CH4, 20 Vol.-% H2 

Grenzgas I: 65 Vol.-% CH4, 35 Vol.-% H2 ("Rückschlagen", G 22), - Pendant zu G 222 

 

  

Abschnitt Anforderungen Prüfbedingung Kommentar Prüfgas 

6.1.7 Gesamtdurchfluss 

des Gerätes 

7.3.1.7 Abweichung ≤ 10 % 
NPG2 

6.1.8 Wirksamkeit des 

Druckreglers 

7.3.1.8 Überprüfung der zulässigen 

Abweichung (± 7,5 %) zum 

Durchfluss bei Nenndruck 

NPG2 

6.1.9 Blockierung des 

Kühlgebläses und 

Ausfall des Tempe-

raturreglers 

7.3.3.3 

7.3.3.4 

Überprüfung der Erwärmung 

der benannten Oberflächen. 

Bewertung z.B. anhand opti-

scher Veränderungen, die 

z.B. durch verringerten Ab-

stand Flamme/Brenner ent-

stehen können.  

NPG2 

6.2.1  Zünden, Durchzün-

den, Stabilität der 

Flamme 

7.3.2.1 

7.3.2.2 

7.3.2.3 

Überprüfen des Zündens 

und des Rückschlagens 
NPG2 

I 

6.2.2 Verbrennungsgüte 7.3.2.4.1 

7.3.2.4.4 

Überprüfen der Verbren-

nungsgüte und Rußbildung 

in Qmin und Qmax 

NPG2 

6.3.1 Zünden, Durchzün-

den, Stabilität der 

Flamme 

7.3.3.1.2 

7.3.3.1.3 

7.3.3.1.9 

7.3.3.1.4 

7.3.3.1.5 

7.3.3.1.6 

7.3.3.1.10 

7.3.3.1.7 

7.3.3.1.8 

7.3.3.2.3 

7.1.1 

7.3.3.2.4 

7.3.3.2.6 

7.3.3.2.7 

7.3.3.2.8 

7.3.3.3 

7.3.3.4 

Überprüfen des Zündens 

und des Rückschlagens 

I 
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8 Mitgeltende Dokumente  

Bei nichtdatierten Verweisen gilt jeweils die aktuelle Ausgabe der nachfolgenden Dokumente: 

• DVGW CERT GmbH <40005> „Geschäftsordnung zur Durchführung des Konformitätsbe-

wertungsverfahrens nach den EU-Produktharmonisierungsrechtsakten“ 

• EU/2016/426 Gasgeräteverordnung 

• DIN EN 30-1-1:2024-07  

Haushalt-Kochgeräte für gasförmige Brennstoffe - Teil 1-1: Sicherheit – Allgemeines 

• DIN EN 437:2021-07  

Prüfgase - Prüfdrücke – Gerätekategorien 

• EN ISO/IEC 17025 

Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von Prüf- und Kalibrierlaboratorien 

 

Es gilt der jeweils gültige Ausgabestand. 

 

 

9 Geltungsdauer 

Dieses Zertifizierungsprogramm gilt ab dem 09.07.2024. 


